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Antrag 

der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, Markus Gan-
serer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schulze, Gisela 
Sengl, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Steinberger, Mar-
tin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Klimaschutz und Mobilität in Bayern XI –   
Klimaschädliche Subventionen im Verkehrsbereich:   
Energiesteuervergünstigungen für Diesel abbauen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich über den Bundesrat für 
den Abbau der klimaschädlichen Subventionen im Verkehrsbereich, 
wie der Energiesteuervergünstigungen für Diesel, einzusetzen. 

 

 

Begründung: 

Im Dezember 2015 hat die 21. Vertragsstaatenkonferenz der Klima-
rahmenkonvention in Paris beschlossen, die Erderwärmung im Ver-
gleich zum vorindustriellen Niveau „wesentlich unter zwei Grad“ zu 
halten. Trotzdem werden noch immer klimaschädliche Produktions- 
und Konsumweisen in großem Stil subventioniert. Klimaschädliche 
Subventionen bewegen sich in Deutschland auf einem hohen Niveau, 
obwohl die Bevölkerung Deutschlands den Umweltschutz seit Jahren 
zu ihren wichtigsten Anliegen zählt. Der Fiskus honorierte umwelt-
schädliches Verhalten laut dem Bericht des Umweltbundesamts 
(UBA) „Umweltschädliche Subventionen in Deutschland“ im Jahr 2010 
mit mehr als 52 Mrd. Euro. Fast die Hälfte der klimaschädlichen Sub-
ventionen fließt dabei in den Verkehrssektor, allein fast acht Milliarden 
zugunsten von Dieselkraftstoff, der durch seinen höheren Energie-
gehalt pro Liter mehr CO2 freisetzt als Benzin-Kraftstoffe. In einem 
ersten Schritt sollte nach Auffassung des Sachverständigenrats für 
Umweltfragen sehr kurzfristig damit begonnen werden, die Steuerbe-
günstigung von Diesel sukzessive und vorhersehbar zu beenden. Die 
Steuersätze für Kraftstoffe sollten sich an ihrem jeweiligen Energie- 
und CO2-Gehalt orientieren. Der Abbau klimaschädlicher Subventio-
nen würde die öffentlichen Haushalte entlasten und es entstünde fi-
nanzieller Spielraum, um mehr Umwelt- und Klimaschutzmaßnahmen 
zu fördern. Außerdem könnten einkommensschwache Gruppen finan-
zielle Hilfen erhalten, die durch den Übergang zu ökologisch wahren 
Preisen belastet werden. Denkbar wäre auch, die Mehreinnahmen für 
andere wichtige gesellschaftliche Ziele einzusetzen, zum Beispiel für 
Bildung. Oder es ließen sich gar Steuern senken. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Umwelt und Verbraucherschutz 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/14664 

Klimaschutz und Mobilität in Bayern XI - Klimaschädliche Sub-
ventionen im Verkehrsbereich: Energiesteuervergünstigungen 
für Diesel abbauen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Dr. Christian Magerl 
Mitberichterstatter: Hans Ritt 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Umwelt und Verbrau-
cherschutz federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse 
haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 62. Sit-
zung am 26. Januar 2017 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Dr. Christian Magerl 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann, 
Markus Ganserer, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Katharina Schul-
ze, Gisela Sengl, Dr. Christian Magerl, Thomas Mütze, Rosi Stein-
berger, Martin Stümpfig und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/14664, 17/15410 

Klimaschutz und Mobilität in Bayern XI –   
Klimaschädliche Subventionen im Verkehrsbereich:   
Energiesteuervergünstigungen für Diesel abbauen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe nun Tagesordnungspunkt 6 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich darauf hinweisen, dass der Aus­

schuss für Bundes­ und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen in sei­

ner gestrigen Sitzung die unter Nummer 1 bis 3 aufgeführten Subsidiaritätsangelegen­

heiten betreffend die Verhältnismäßigkeitsprüfung vor Erlass neuer 

Berufsreglementierungen sowie die Gründung einer Agentur der Europäischen Union 

für die Zusammenarbeit der Energieregulierungsbehörden und betreffend die Durch­

setzung der Richtlinie über Dienstleistungen im Binnenmarkt und der Änderung der 

Richtlinie über die Verwaltungszusammenarbeit mit Hilfe des Binnenmarkt­Informati­

onssystems beraten und empfohlen hat, die Staatsregierung aufzufordern, im Bundes­

rat auf Subsidiaritätsbedenken hinzuweisen und diese weiter dazu aufzufordern, dass 

diese Bedenken Eingang in den Beschluss des Bundesrates finden. Es sind dies die 

Drucksachen 17/15503 bis einschließlich 17/15505. Das Abstimmungsverhalten der 

Fraktionen können Sie der aufgelegten Liste entnehmen.

Wir kommen jetzt zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundla­

gen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende 

Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Danke schön. 

Gegenstimmen? – Keine Gegenstimmen. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthal­

tungen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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